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Ablauf heute



Begrüßung und Ablauf
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FUTOUR – Team für Sie in Aktion

Carina Steger

Georg Thieme 

Melanie Knievel
Dr. Heike Glatzel
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Hand-

zeichen 

bitte
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Handzeichen bitte

▪Wer wohnt schon sein ganzes Leben hier? 

▪Wer ist „zugezogen“ – egal ob vor 2 oder 20 Jahren?

▪Wer ist heute zu Fuß oder mit dem Fahrrad gekommen?

▪Wer ist in einem hiesigen Verein engagiert?

▪Wer hat schon mal ein Dorffest oder Ähnliches mitorganisiert?

▪Wer weiß, wo der nächstgelegene Proviantomat von 
„Gutes von Hier“ steht?

▪Wer hat schon mal etwas von dem Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ gehört?  
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▪ 1. Teil Zukunftswerkstatt für alle Ortsteile

▪ Heute steht die „Ist-Situation“ im Mittelpunkt. 

Wir wollen gemeinsam hinschauen:

▪ Wo stehen unsere Ortsteile heute?

▪ Was macht sie besonders und lebenswert? Worauf sind wir stolz?

▪ Wo drückt der Schuh? Welche Herausforderungen begegnen uns 

– heute und morgen?

▪ Wo wollen wir innovativ und mutig neu denken?

Ziele und Ablauf der Zukunftswerkstatt

Auftakt: 

Ist-

Situation



Kreativ-Bar

Greifen Sie zu! 

Jede gute Idee beginnt mit 

einem kleinen Impuls. 



Wissensdusche
Ganzheitliche Dorfentwicklung
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Ganzheitliche Dorfentwicklung

▪ Dorfentwicklung ist mehr als neue Bänke auf dem Dorfplatz oder 

frische Farbe an der Fassade. 

▪ Dorfentwicklung will kein Konzept für die Schublade sein, sondern eine 

praxistaugliche Agenda für die Entwicklung (Zeithorizont ca. 15 Jahre)    
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Ganzheitliche Dorfentwicklung

▪ Dorfentwicklung ist ein Angebot für Dorfgemeinschaften, Chancen und 

Risiken vor Ort zu analysieren, sich über Ziele zu verständigen und 

Entwicklungsprozesse anzustoßen.

▪ Das romantisch verklärte alte Dorf kann kein Leitbild sein. Es sollten 

zukunftsorientierte Ziele in den Blick genommen werden, um die Verhältnisse 

in den Dörfern zu verbessern (oder Positives zu bewahren).

  „Inventur“ + Zukunftsideen
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Ganzheitliche Dorfentwicklung

▪ Fokus auf Zukunftsthemen z. B.: 

▪ Gestaltung demografischer Wandel

▪ Regionale Wertschöpfung

▪ Verbesserung Alltagsmobilität

▪ Dorfökologie und Klimaanpassung

▪ Nutzung Chancen Digitalisierung 

▪ Gesellschaftlicher Zusammenhalt

Inhaltlich wird ein weiter Bogen gespannt
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Ganzheitliche Dorfentwicklung

▪ Einwohnerinnen und Einwohner sollen in 

Beteiligungsformaten Knowhow und Ideen 

einbringen. 

▪ Ganzheitliche Dorfentwicklung ermöglicht 

und erfordert die aktive Teilnahme 

möglichst vieler Dorfbewohner und 

Dorfbewohnerinnen.

▪ Dorfentwicklung beginnt nicht (nur) auf dem 

Papier – sondern im Kopf und im 

Miteinander.
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▪ Ziel ist es, Bahretal lebenswert und 

zukunftsfit aufzustellen. Dafür darf auch 

mal geträumt oder verrückten Ideen 

nachgegangen werden.

▪ Dorfentwicklung in Bahretal will aber 

immer auch den pragmatischen Blick für 

das Machbare bewahren. 

▪ Denn auch kleine Projekte können große 

Wirkung entfalten.

Ganzheitliche Dorfentwicklung
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Planungsprozess insgesamt

. 

▪ ca. 2 Jahre 

▪ Ergebnis: 

▪ SWOT (Stärken-Schwächen-Chance-

Risiken) 

▪ gemeinsam erarbeitetes Leitbild

▪ Zielsetzungen für Themenfelder

▪ Allgemeine Maßnahmenempfehlungen

▪ Projektsteckbriefe für ausgewählte 

Maßnahmen



Themengalerie 
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So funktioniert die Themengalerie

Im Raum erwarten Sie mehrere Themenstationen.

▪ Schlendern Sie von Station zu Station. 

▪ Schreiben Sie Ihre Hinweise / Ideen auf und 

pinnen Sie Ihre Karten an die Pinnwand. 

▪ Das FUTOUR-Team ist gerne behilflich und freut sich auf einen regen 

Austausch. 

▪ Kommen Sie miteinander ins Gespräch!

▪ Alles ist erlaubt: Gedanken, Hinweise, Wünsche – einfach mitmachen!
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Stationen der Themengalerie

Pro

Contra
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Stationen der Themengalerie

Pro

Contra

Haben Sie schon Zettel ausgefüllt und angepinnt?

Was macht die Gemeinde Bahretal 

für Sie zu einem guten Ort zum Leben?

Wo drückt der Schuh? 

Was nervt? 

Im Alltag stört mich manchmal …. 

Dringend etwas ändern müsste sich hierzu: …
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Themengalerie

Wie sehen unsere Dörfer aus – und wie 

möchten wir, dass sie künftig aussehen? 

Zum Ortsbild gehören Häuser, Höfe, Straßen-

räume, Plätze, Grünflächen und historische 

Gebäude. Eine gepflegte Gestaltung trägt 

dazu bei, dass sich Menschen wohlfühlen und 

Gäste gern kommen. Gleichzeitig geht es 

darum, baukulturelle Traditionen zu bewahren 

und neue gestalterische Ideen behutsam 

einzubinden. 
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Themengalerie

Dorfentwicklung bedeutet auch: 

Gemeinschaft stärken, neue 

Treffpunkte und Aktivitäten 

ermöglichen.

Ein lebendiges Dorf lebt von 

Begegnungen, Vereinen, Veranstaltungen 

und Orten des Miteinanders. Wichtig sind 

Angebote für Kinder, Jugendliche, 

Familien und ältere Menschen. 
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Themengalerie

Dorfentwicklung bedeutet, Natur zu schützen, 

Landschaft zu pflegen und sie gleichzeitig 

erlebbar zu machen.

Wälder, Felder, Wiesen, Gewässer und 

Artenvielfalt sind wichtige Lebensgrundlagen. 

Die „grüne und blaue Infrastruktur“ im Dorf und 

in seiner Umgebung prägen zudem das Orts- 

und Landschaftsbild optisch und sorgen für 

Dorfidylle. 
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Themengalerie

Dorfentwicklung bedeutet, wirtschaftliche 

Perspektiven zu sichern und regionale 

Produkte und Angebote zu stärken. 

Gewerbebetriebe, Landwirtschaft, Handwerk 

und Dienstleistungen prägen eine Gemeinde. 

Sie sorgen für Arbeitsplätze, Einkommen, 

Versorgung vor Ort und lebendige Orte. 
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Themengalerie

Bahretal liegt in einer landschaftlich 

reizvollen Region. 

Wege, Aussichtspunkte, Naturorte und 

kulturelle Besonderheiten bieten Möglichkeiten 

für Erholung – für Gäste ebenso wie für die 

eigene Bevölkerung. Eine gute Entwicklung 

kann die Lebensqualität erhöhen und 

gleichzeitig zusätzliche Wertschöpfung 

bringen.
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Themengalerie

Mobilität bedeutet: 

gut von A nach B zu kommen. 

Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit dem Auto oder 

mit Bus und Bahn; wichtig sind sichere Wege, 

gute Verbindungen zwischen den Ortsteilen und 

eine gute Anbindung an die Region.



26

Themengalerie

Stellen Sie sich vor, Sie könnten für 

Bahretal einen Wunschknopf drücken! 

Wenn Sie einen Wunsch frei hätten? 

Was würden Sie tun?

Hier ist Platz für Ideen, Wünsche und 

Visionen. Egal, ob realistisch, kühn oder 

ein bisschen verrückt. 



Pause  an der Kreativbar



Ergebnis-Blitzlicht



Prioritäten-Punkteabfrage 
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Prioritäten: Bitte punkten Sie!

▪Welche Themen /Aspekte sind Ihnen 

besonders wichtig?

▪Bitte verteilen Sie Ihre Punkte 

auf den Themenpostern. 

▪ 3 Klebepunkte pro Person. 

Pro Aspekt nur 1 Punkt (nicht clustern)



Auswertung Wunschknopf



Nächste Schritte
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Nächste Schritte

▪ Auswertung der 1. Zukunftswerkstatt

▪ Fragebogenaktion oder

Webmapping-Tool

▪ Fachgespräche

▪ Ortsrundgänge

▪ 2. Zukunftswerkstatt 

auf Ortsteilebene

(nach den Sommerferien)

Werden Sie 

zum Dorf-

entwickler!



Zukunfts-Foto



www.futour.com
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